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Abb. 1: Arbeitskarte – Wachstum einer Kleinstadt. Das Beispiel gilt für Österreich.

Entwicklung einer typischen Kleinstadt

Gründung einer Burg oder eines Klosters im Mittelalter.

Rund um die Burg (Kloster, Siedlung ...) entstand im Mit-
telalter eine kleine Stadt.
Vom 13. bis zum 16. Jahrhundert wuchs die kleine Stadt 
entlang der Ausfallstraßen.
Am Ende des 19. Jahrhunderts wurde eine Bahn gebaut. 
Neben dem Bahnhof entstand das Bahnhofsviertel.
Zwischen den Weltkriegen füllte sich die Fläche zwischen 
der Stadt und dem Bahnhofsviertel.
Nach dem Zweiten Weltkrieg wuchs die Stadt mit 
enormem Tempo weiter an.
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